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500 TAGE NEUES SCHWEIZER LEBENSMITTELRECHT: 
Updates und Erfahrungsberichte nach der Revision 
des Lebensmittelrechts
 
Seit Mai letzten Jahres ist das neue Schweizer Lebens-
mittelrecht in Kraft – genug Zeit für Erfahrungsberichte, 
Diskussionen und Informationen.
 

THEMEN der etablierten Euroforum Fachtagung 
Nahrungsergänzungsmittel Schweiz und Europa 2018 sind:
 

 Update VNem
 Das neue Höchstmengenmodell in der Schweiz
 Abgrenzung der Lebensmittel von den Heilmitteln 

unter dem neuen Lebensmittelgesetz
 Komplementärmedizin und Phyto
 Gewichtsreduzierende Ernährung
 Kontamination von Nahrungsergänzungsmitteln 

und Rückruf
 Selbstkontrolle
 Kennzeichnung
 Update Europa

 

ZIELPUBLIKUM

Geschäftsführer und leitende Mitarbeiter der Branchen:
 Pharma
 Lebensmittel
 Hersteller & Handel

insbesondere aus den Abteilungen:
 Recht und Regulatory Affairs
 Marketing und Vertrieb
 Forschung und Entwicklung
 Business Development
 Zulassung
 Qualitätssicherung

 

KOOPERATIONS- UND MEDIENPARTNER

DIENSTAG | 20. NOVEMBER 2018

 
8.30 EMPFANG MIT KAFFEE, TEE UND GIPFELI

ÜBERSICHT

9.00
500 Tage VNem

 Rechtliche Anpassungen: Stretto 1
 Nährstoffe, andere Stoffe, Novel Food
 Dosierungen
 Werbeaussagen & Health Claims
 Online-Handel

Ursula Senft, 
Abteilungsleiterin Nahrungsergänzungen, 

Kantonales Labor Zürich

 

HÖCHSTMENGENMODELL UND 
GEWICHTSREDUZIERENDE ERNÄHRUNG

9.45
Das neue Höchstmengenmodell in der Schweiz – 
was steckt dahinter?

 Das Konzept des neuen Modells
 Wer hat’s erfunden?
 Die rechtliche Abstützung
 Auswirkungen auf die einzelnen Produktkategorien
 Wo stehen wir heute? Wie geht’s weiter?

Dr. Judith Deflorin, Leiterin Fachbereich Marktzutritt, 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI, 

Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen

10.30
Herstellung von Tagesrationen für gewichtsreduzierende 
Ernährung – ein Erfahrungsbericht aus wissenschaftlicher 
und regulatorischer Sicht

 Die weltweite Prävalenz von Übergewicht und Adipositas ist hoch
 Eine starke Reduktion der Energiezufuhr führt zu einem 

substanziellen Gewichtsverlust, birgt aber die Gefahr der 
unzureichenden Nährstoffzufuhr

 Tagesrationen für gewichtsreduzierende Ernährung liefern 
per Definition 100 % der essenziellen Nährstoffe

 Die Herstellung dieser Tagesrationen und das Überwinden
der entsprechenden regulatorischen Hürden sind 
aber nicht trivial  

Dr. Paolo Colombani, CSO, Vegisan AG

 

UPDATE SCHWEIZER 
NAHRUNGSERGÄNZUNGS-
MITTELRECHT

Der Schweizerische Verband 
für komplementärmedizinische 
Heilmittel SVKH



11.15 KAFFEEPAUSE
 

LEBENSMITTEL/HEILMITTEL

11.45
Die Abgrenzung der Lebensmittel von den Heilmitteln 
unter dem neuen Lebensmittelgesetz

 Der neue Abgrenzungsbericht von BLV und Swissmedic
 Die bisherige Praxis der Schweizer Gerichte
 Der Einfluss des europäischen Rechts
 Der Spagat zwischen der Schweizer Rechtsprechung und 

derjenigen der europäischen Gerichte
 Und so geht’s…

Adrian Kunz, 
Rechtsabteilung, 

Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen

12.30
Komplementär und Phyto im Dschungel der Kategorien  

 Umteilung Arzneimittel Kategorien B – D – E
 Neue Verordnungen zum HMG
 Erste Erfahrungen mit NEM
 Welche Kategorie für welches Produkt?

Dr. Herbert Schwabl, 
CEO, Padma AG/SVKH – Schweizer Verband 

Komplementärmedizinischer Arzneimittelhersteller

 

13.15 GEMEINSAMES MITTAGESSEN

 
DER EUROPÄISCHE KONTEXT
 
14.15
Update Europa

 Botanicals – Ergebnisse Fitnesscheck Claims-Verordnung
 Höchstmengen – Regelungen EU/Mitgliedstaaten
 Kommissionsvorschläge zur gegenseitigen Anerkennung 

und Transparenz in der Risikobewertung

Peter Loosen, 
Geschäftsführer, Leiter Büro Brüssel, 

Bund für Lebensmittelrecht und Lebensmittelkunde e. V. 

 

ASSESSMENT
 
15.00
Kontamination von Nahrungsergänzungsmitteln und 
dann Rückruf? Assessment – Management – Kommunikation 
anhand realer Fälle

 Zu hoher Vitamin B Gehalt
 Verunreinigung & „allergische Reaktionen“
 Shigatoxin-bildende E. coli (STEC)
 Salmonellen

Dr. Uta Verbeek,
Geschäftsführerin, meyer.science GmbH

Prof. Dr. Alfred Hagen Meyer, Rechtsanwalt, 

meyer.rechtsanwälte, Honorarprofessor, TU München

 

15.45
Selbstkontrolle – Pflicht und Kür bei 
Nahrungsergänzungsmitteln

 Selbstkontrolle = nichts Neues, aber ein neuer Stellenwert!
 Grundsätzliche Anforderungen laut Gesetz
 HACCP vs. GMP – ein Problem?
 Praktisches Beispiel: Ansatz für ein Assessment eines NEM’s mit 

Pflanzenextrakten

Regula Felix-Tomamichel, 
Head of Food, Cosmetic & Medical Device Services, 

pharma services oehler gmbh

 
KENNZEICHNUNG
 
16.15
Rechtmässige Information – Wie sag ich’s meinem Kunden?

 Bezeichnung: Verkehrsüblich, wissenschaftlich oder fantasievoll
 Inhalt: Nährwerte, Zutaten, Zusatzstoffe
 Herkunft: Von wo, von wem, von was?
 Auf der Verpackung, im Internet, in der Broschüre, 

über den Arzt

Dr. Karola Krell Zbinden, 
Rechtsanwältin, Markwalder Emmenegger Rechtsanwälte

 

Im Anschluss an die Konferenz freuen wir uns, 
Sie zu einem gemeinsamen Apéro willkommen zu heissen.



Ihr persönlicher 
Anmeldecode

P.P.
CH-8021
Zürich

EUROFORUM Schweiz AG, Postfach/Förrlibuckstrasse 70, CH-8021 Zürich

INFOLINE +41–43–444 78 67
Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung ? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

KUNDENBERATUNG UND ANMELDUNG

Heike Kaiser
anmeldung@euroforum.ch

INHALT UND KONZEPTION

Elke Schneider, Conference Director
elke.schneider@euroforum.ch

WERDEN AUCH SIE TEIL DER JAHRESTAGUNG

Ihr Nutzen als Partner der Tagung:
• Hochkarätige Entscheider vor Ort 
• Individuelle Kundenansprache 

durch einen vielseitigen Marketing- und 
Kommunikations-Mix

• Verschiedenste Networking-Möglichkeiten 

SPONSORING & AUSSTELLUNG

Iris Cassens-Wolf
Senior-Sales-Managerin
iris.cassens-wolf@euroforum.ch

ADRESSE AKTUALISIEREN?
Wir nehmen Ihre Adressänderung gerne auf: 
+41–43–444 78 70  |  info@euroforum.ch

Wenn Sie künftig unsere Informationen und 
Angebote nicht mehr erhalten möchten, 
können Sie der Verwendung Ihrer Daten für 
Werbezwecke widersprechen. 

Teilen Sie uns dies bitte schriftlich mit: 
info@euroforum.ch   oder   Euroforum Schweiz AG,
Baarerstrasse 139, CH-6300 Zug

TAGUNGSHOTEL

Hotel Belvoir
Säumerstrasse 37
CH-8803 Rüschlikon bei Zürich
Telefon: +41–44–723 83 83

Im Tagungs hotel steht Ihnen ein be grenz tes Zimmer -
kon tingent zum er mässigten Preis zur  Verfü gung. 
Bitte nehmen Sie die Zimmer reservierung direkt im Hotel 
unter dem Stichwort «Euroforum-Veran staltung» vor.

Am Ende der Konferenz lädt Sie das Hotel Belvoir 
zu einem Apéro ein.

IHR PLUS

 Sie können jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen 
 Ersatzteilnehmer benennen.

 Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.

SIE KÖNNEN NICHT TEILNEHMEN?

Die digitalen Tagungsunterlagen sind 14 Tage nach der 
Veranstaltung zum Preis von CHF 400.– zzgl. MwSt. 
erhältlich. [Telefonische Bestellung: +41 43 444 78 67]

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 
www.euroforum.ch ∕agb

JETZT 
ONLINE 

ANMELDEN!
www.euroforum.ch/anmeldung/p5100868
E-Mail: anmeldung@euroforum.ch
Telefon: +41–43–444 78 67

FACHTAGUNG AM 20. NOVEMBER 2018

Anmeldung bis zum 10. August 2018 Anmeldung ab dem 11. August 2018

CHF 1.850,-  p.P. zzgl. MwSt. CHF 1.950,-  p.P. zzgl. MwSt.
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